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RUSSLAND 800.000
UNGARN 800.000
RUMÄNIEN 500.000
FINNLAND 500.000
KAUKASUS 280.000
UKRAINE 250.000
ITALIEN 250.000
KROATIEN 145.000
LETTLAND 100.000
ESTLAND 60.000
SPANIEN 47.000
WEISSRUSSLAND 47.000
SLOWAKEI 45.000
NIEDERLANDE 40.000
BELGIEN 38.000
LITAUEN 20.000
POLEN 20.000
FRANKREICH 10.000
NORWEGEN 6.000
DÄNEMARK 4.000

Es handelt sich hier um die im Gesamtzeitraum mobilisierten Kräfte für verbündete Truppen, Wehrmacht, SS, Polizei und paramilitärische einheimische 
Verbände, die auf deutscher Seite gegen die Rote Armee kämpften. Nicht berücksichtigt sind volksdeutsche Wehrpflichtige, zum Beispiel aus Polen und 
Elsass-Lothringen, deren Anteil an der Ostfont nicht zu ermitteln ist. Die meisten Zahlenangaben in den Quellen und der Literatur enthalten einige Differenzen, 
insbesondere hinsichtlich der Russen.


